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Zitat von Moebius

Eine Grafik anzuführen, in der ganz klar zu sehen ist, dass die Ausgaben seit
Jahrzehnten kontinuierlich ansteigen, abgesehen von konjunkturellen Schwankungen,
und das als Beleg dafür zu nehmen, dass das alles nicht so schlimm sei, nur weil wir
aktuell mal gerade ganz knapp unter dem Allzeithoch sind, ist schon eine sehr eigene
Interpretation.

Kontinuierlich, aber eben nicht wesentlich. Das sind wie du sagst konjunkturelle Schwankungen
und sicher damit auch demographische Zusammenhänge. Vor 1990 muss man bei den Daten
auch noch beachten, dass es dort aus bekannten Gründen nur die 'alten' Bundesländern sind,
die in der Statistik berücksichtigt werden. Kein Grund, da ein Problem herbeizureden. Wir sind
ein reicher Staat mit hoher Wirtschaftsleistung und können uns unser Sozialsystem leisten,
wenn wir das möchten. Unser Sozialsystem zeichnet uns aus und spricht für einen solidarischen
Staat, den ich mir so auch wünsche. In unserem Land soll es allen Menschen gut gehen, auch
denen, die im Leben benachteiligt sind. Arbeitslos, behindert, krank oder Flüchtlinge werden die
wenigsten Menschen freiwillig. Renter*innen vielleicht schon eher. Dass es Familien mit Kindern
gut gehen soll, sollte auch selbstverständlich sein. Und wie ich schon schrieb: Ein starkes
Sicherungsnetz führt zu starken Arbeitnehmer*innen, zu einem besseren Stand gegenüber den
Arbeitgeber*innen und zu steigenden Löhnen und damit zu einer besseren Verteilung der
Gewinne.

Zitat von sozialpolitik-aktuell.de

Auch der krisenbedingte Anstieg der Sozialleistungsquote ist kein Ausdruck eines
Problems, das durch Leistungskürzungen zu bekämpfen wäre.
Vielmehr handelt es sich um den Ausdruck einer Problemlösung. Sozialpolitik und
Sozialstaat erweisen sich nicht als eine Belastung der Ökonomie, Ökonomie und
Sozialstaat bedingen sich gegenseitig: Einerseits ist das System der sozialen Sicherung
von der Leistungskraft des privaten Sektors abhängig, da die Finanzmittel aus der
Wertschöpfung gespeist werden, also nur das verteilt werden kann, was produziert
wurde. Erst eine leistungsfähige Wirtschaft schafft die Voraussetzungen für die
Verteilung und Finanzierung eines hohen Sozialleistungsniveaus. Andererseits wirkt
das soziale System selbst als produktiver und stabilisierender Faktor auf das
wirtschaftliche Geschehen zurück.
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